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*Schulterzuck* Du musst natürlich tun, was du für richtig hältst.

Ich sage es mal so - ich verfolge dieses Forum schon eine ganze Weile und habe im sicher
dreistelliger Zahl Beiträge gelesen, in denen über Schwierigkeiten zwischen Schulleitungen und
Kollegien in Grundschulen berichtet wurde, die ganz allgemein um unklare Abgrenzungen,
schlecht definierte Funktionsbereiche, Rollenunklarheit, die Vermischung von Sach- und
Beziehungsebene und überhaupt eine ganze Latte von professionellen Unausgereiftheiten
gingen. Das ist anscheinend ein weit verbreitetes Problem.

Du magst das gerne hören oder nicht, aber in dem, was du berichtest, sehe ich schon einige
der notwendigen "Gelingensbedingungen" für so eine verfahrene Leitungssituation aufleuchten;
angefangen beim unklaren eigenen Rollenverständnis.

Nele
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